
Weihnachtliche Wünsche 

und gute Gedanken



I M M E R  E I N  L I C H T L E I N  M E H R

Immer ein Lichtlein mehr 

im Kranze, den wir gewunden, 

daß er leuchte uns sehr 

durch die dunkelen Stunden.

Zwei und drei und dann vier! 

Rund um den Kranz welch ein Schimmer! 

Und so leuchten auch wir 

und so leuchtet das Zimmer!

Und so leuchtet die Welt 

langsam der Weihnacht entgegen. 

Und der in Händen sie hält, 

weiß um den Segen!

Hermann Claudius

M E R K Z E T T E L  F Ü R  K L E I N E 

U N D  G R O S S E  D U N K E L H E I T E N

Immer

wird es irgendwo Tag,

am anderen Ende der Welt

wie auch hinter dem Rücken 

unserer Häuser

Das Licht wächst nach

unter Türschwellen

Fensterritzen

unaufhaltsam –

mit anderen Worten:

Weihnachten kommt

Isabella Schneider
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Zur künstlerischen Ausstattung:
Debbie Edwards wuchs auf einer Farm in Australien auf, mit 
300 Angoraziegen und einer Menagerie anderer Tiere. Sie 
lebt gerne auf dem Land, zog aber nach Melbourne, um dort 
Kunst und Design zu studieren. Sie lässt sich ständig von der 
Natur inspirieren und liebt es, herumzutöpfern und nach 
Blumen und Laub zum Zeichnen zu suchen. Debbies Illustra-
tionen zeigen Blumen, die aus Monets Garten, ägyptischen 
Tempeln, Byrons Haus, Madeiras Blumenfestival und Bea-
trix Potter‘s Cottage stammen könnten.


